
Heini Hund feiert Karneval

Bald ist Karneval. Heini möchte sich heute ausdenken, als was er sich verkleidet.

Eigentlich wollte er sich als Pirat verkleiden, aber Ferdinand geht

schon als Pirat. Heini überlegt weiter. Aber ihm fällt nichts ein. Also

geht er am nächsten Tag mit Opa in einen Kostümladen, um sich ein

Kostüm auszusuchen. Im Kostümladen gibt es viele Kostüme. Heini

sucht sich ein Autokostüm aus. Zuhause probiert er es gleich an. Es

passt ihm wie angegossen. Morgen ist schon die große Feier in der

Schule. Man darf Konfetti und Süßigkeiten mitnehmen. Deshalb geht Heini noch mit

Oma-Mops in den Supermarkt. Am Abend guckt er den Film von Pippi Langstrumpf. Dann

geht Heini ins Bett. Am nächsten Tag zieht er schnell sein blaues Autokostüm an und

geht in die Schule. In der Schule spielen sie “Reise nach Jerusalem”, in der letzten

Runde muss Heini gegen Lotta-Dackel antreten. Lotta-Dackel hat gewonnen! Dann essen

alle die Süßigkeiten auf, im Anschluss gibt es eine große

Polonaise. Die Viertklässler holen alle ab und alle gehen

zusammen auf den Schulhof. Dann wählt jede Klasse den

Kostümgewinner, in Heinis Klasse wird es Heini. Dann wird

die große Wahl gemacht, wer das beste Kostüm der Schule

hat. Und es ist Heini! Er bekommt ein Schulmaskottchen geschenkt. Dann feiern alle

zusammen. Als Heini am Nachmittag nach Hause kommt, ist er ganz müde. Am nächsten

Morgen  steht Heini sogar in der Zeitung.


